
31 Am Starnberger See
Eine Runde im stillen Südwesten des »Herrensees«

Bernried – Seeshaupt – Wolfetsried – Bauerbach – Bernried

Bernried: Ehemaliges Augustiner-Chorherrenstift (1120-1803). Sehenswert
sind die Stiftskirche, die Wallfahrtskirche Maria Himmelfahrt, Park und
Schloß Höhenried (1 km nördlich), der Bernrieder Park, das frei zugängli-
che Seeufer, die alten Bauern- und Fischerhäuser sowie das malerische
Dorf insgesamt.

Rad: Vom Bahnhof in Bernried fahren wir bergab in Richtung Kirche und
biegen nach zwei Straßenkehrungen rechts ab. Am Westrand des Bernrieder
Parks radeln wir südwärts zum Schloß bei Seeseiten und weiter am
Starnberger See entlang nach Seeshaupt. An der Kirche rechts abzweigend

gelangen wir zum Bahnhof und über den Bahnübergang hinweg zur
Siedlung Ulrichs-Au. Im weiteren Verlauf führt die Straße nach Hohenberg;
wir folgen ihr noch etwa 1 km, biegen dann aber vor einer scharfen
Linkskurve an einer Gabelung nach rechts hin ab, auf Wolfetsried zu.
Danach geht’s nordwärts, wobei wir nicht links, nach Magnetsried fahren,
sondern rechts und unter der Bundesstraße Weilheim – Seeshaupt hin-
durch. So kommen wir über Jenhausen nach Bauerbach. Hier zweigen wir
wieder rechts ab und bringen zunächst eine leichte Steigung hinter uns, ehe
es durch das Gallafilz und im weiteren Verlauf meist leicht fallend hinabgeht
an den Starnberger See. In Bernried angelangt überqueren wir noch den
Bahnübergang und halten uns dann nach rechts zum Ausgangspunkt am
Bahnhof.

Radlers Traumziel: Starnberger See.

Ausgangsort: Bernried, 608 m.
Ausgangspunkt/Parkmöglichkeit: Beim
Gasthaus März am Bahnhof in Bernried.
Strecke und Fahrzeit: 20 km, 2 Std.
Anforderungen: 95 Höhenmeter, leichte
Genußtour.

Einkehrmöglichkeiten: In Seeseiten und
Seeshaupt.
Schiffsverbindungen: Etwa stündlich
Bernried – Ambach – Seeshaupt.
Bademöglichkeiten: In Bernried, Seesei-
ten und Seeshaupt.
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